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Vorwort 

Der Außenhandel Deutschlands findet in hohem Ausmaß in der Form des 
Austauschs gleichartiger Güter, etwa der gleichzeitigen Ein- und Ausfuhr von 
Automobilen, statt. Diese Form des Außenhandels wird als intraindustrieller 
Außenhandel bezeichnet und steht im Gegensatz zu den Ergebnissen der klas-
sischen Außenhandelstheorie, die einen Austausch andersartiger Güter zur 
Ausnutzung bestehender Unterschiede zwischen Ländern hinsichtlich ihrer 
Produktionstechnologie oder ihrer Faktorausstattung prognostiziert. Die Bei-
träge der neuen Außenhandelstheorie, in deren Mittelpunkt das gemeinsame 
Vorliegen von Skalenerträgen und Produktdifferenzierung  steht, erlauben 
hingegen eine theoretische Erklärung des intraindustriellen Außenhandels. 

Neben einer umfänglichen Deskription der Entwicklung des deutschen in-
traindustriellen Außenhandels mittels geeigneter Maßzahlen erfolgt  eine 
Untersuchung industrie- und länderspezifischer  Bestimmungsgründe des An-
teils des intraindustriellen Außenhandels am gesamten Außenhandel. 

Datenbasis der empirischen Analyse sind die jährlichen Außenhandelsdaten 
des früheren  Bundesgebietes der Bundesrepublik Deutschland in der doppelten 
Gliederung nach der Systematik des Güterverzeichnisses für Produkti-
onsstatistiken und der Gliederung nach Ländern bzw. Ländergruppen. Die 
Kombination der Außenhandelsdaten mit Wirtschaftszweigdaten der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen erlaubt eine disaggregierte Betrachtung 
nach 35 Gütergruppen. 

Für die durchgeführten  Zusammenhangsanalysen werden Methoden der Re-
gressionsanalyse, insbesondere Methoden der Panel-Analyse, verwendet. 

Die vorliegende Arbeit wurde vom Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt  am Main als Dissertation 
angenommen. Mein besonderer Dank gilt dem Erstgutachter der Arbeit Pro-
fessor Dr. Werner Neubauer für seine Diskussionsbereitschaft  und konstruktive 
Kritik. Bei Herrn Professor  Dr. Fritz Abb möchte ich mich für die Übernahme 
des Zweitgutachtens bedanken. 

Daneben gilt mein besonderer Dank Herrn Dr. Egon Bellgardt für viele kri-
tische Diskussionen und wertvolle Hinweise. Zudem bedanke ich mich bei 
Rahel Gerhards und Ronald Noppe für das Korrekturlesen des Manuskriptes. 

Frankfurt  am Main, den 26.5.1998 Dr.  Andreas  Behr 
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1. Einleitung und Vorgehensweise 

Die vorliegende Arbeit befaßt sich mit dem Thema des intraindustriellen 
Außenhandels. Ein Blick auf die Struktur der deutschen Ein- und Ausfuhren 
zeigt, daß der Außenhandel Deutschlands heute in ganz erheblichem Umfang 
aus dem Austausch von gleichartigen Gütern besteht, der Außenhandel somit 
zu einem wesentlichen Anteil die Form des intraindustriellen Handels aufweist. 
Ein sehr anschauliches Beispiel dafür ist der Außenhandel mit Straßen-
fahrzeugen. Deutschland hat 1995 für knapp 127 Mrd. DM Straßenfahrzeuge 
exportiert und für knapp 68 Mrd. DM importiert. 

Das Phänomen des intraindustriellen Außenhandels hat in den letzten beiden 
Jahrzehnten innerhalb der Wirtschaftswissenschaften  zunehmend an Beachtung 
gewonnen. Während zu Beginn der Beschäftigung mit dem intraindustriellen 
Handel von einem Paradox, einem Phänomen ohne theoretische Erklärung 
gesprochen wurde, sind in der neueren Zeit Theorien entwickelt worden, deren 
explizites Ziel die theoretische Erklärung des intraindustriellen Handels ist. 

Bei der Betrachtung des Phänomens des intraindustriellen Außenhandels 
lassen sich zwei unterschiedliche Sichtweisen ausmachen. Ist der gedankliche 
Ausgangspunkt die klassische Außenhandelstheorie, insbesondere die Theorie 
komparativer Kostenvorteile von Ricardo und das Faktorproportionentheorem 
von Heckscher-Ohlin, dann erscheint der intraindustrielle Außenhandel als eine 
etwas merkwürdige Erscheinung. Die klassischen Theorien prognostizieren die 
Spezialisierung der Volkswirtschaften auf die Produktion bestimmter Güter, 
von denen ein Teil exportiert wird, wofür andere Güter dann importiert werden. 
Der Austausch gleichartiger Güter ist nicht Gegenstand der klassischen Außen-
handelstheorien und erscheint vielleicht auch zunächst von zweifelhaftem 
Nutzen. Wählt man hingegen den inländischen Handel als gedanklichen Aus-
gangspunkt, erscheint der intraindustrielle Außenhandel als durchaus nicht un-
gewöhnliches Phänomen. Schließlich beobachten wir auch im Inland, daß die 
Produktion der Güter regional in ganz unterschiedlichem Maße konzentriert ist 
und verschiedene Regionen bestimmte Güterarten sowohl einführen als auch 
ausführen während sie andere Güterarten nur aus- oder einführen. 

Im Folgenden werden verschiedene Aspekte des intraindustriellen Außen-
handels behandelt. Es werden theoretische Erklärungen des intraindustriellen 
Handels vorgestellt, Meßprobleme diskutiert und eine ausführliche empirische 
Analyse für Deutschland durchgeführt. 
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Im einzelnen gliedert sich die vorliegende Arbeit in sieben Kapitel. 

Nach dieser Einleitung beschäftigt sich das zweite Kapitel mit den Proble-
men der Messung des intraindustriellen Handels. Dies setzt eine Begriffsbe-
stimmung des intraindustriellen Handels voraus. Es zeigt sich, daß zwischen 
der idealtypischen Definition und den statistischen Meßkonzepten keine befrie-
digende Entsprechung besteht. Sowohl das Ausmaß zu einem bestimmten Zeit-
punkt als auch die Veränderung des intraindustriellen Handels sollen mit Maß-
zahlen möglichst adäquat beschrieben werden. In der Literatur sind hierzu eine 
Vielzahl von Konzepten entwickelt worden, so daß in empirischen Arbeiten 
konkurrierende Maßzahlen Verwendung finden. Die Vor- und Nachteile ver-
schiedener Maßzahlen und die Eignung für die folgenden empirischen Unter-
suchungen sind dementsprechend zu diskutieren. 

Das Ausmaß des gemessenen intraindustriellen Außenhandels ist von der 
Aggregationstiefe der Außenhandelsstatistik nach Gütergruppen abhängig. In 
dem Abschnitt 2.5. wird das Konzept einer Industrie, wie es in seiner idealtypi-
schen Definition in den Theorien Verwendung findet mit der praktisch ver-
wendbaren Konzeption aufgrund der gegebenen Datenlage verglichen. Um in-
dustriespezifische Bestimmungsgründe des intraindustriellen Handels empi-
risch untersuchen zu können, ist eine Kombination von Außenhandelsdaten mit 
Wirtschaftszweigdaten notwendig. Es ist demnach zu untersuchen, auf welche 
Art eine derartige Kombination am befriedigendsten gelingt. 

Im dritten Kapitel wird vor der Präsentation einzelner Modelle die Frage 
nach den Merkmalen gestellt, die die Außenwirtschaftstheorie  von der allge-
meinen Wirtschaftstheorie  trennen und eine Eigenständigkeit rechtfertigen.  In 
neuerer Zeit wird in der wirtschaftswissenschaftlichen  Literatur wieder ver-
stärkt auf die enge Verknüpfung der beiden Teildisziplinen und den möglichen 
Nutzen einer fruchtbaren  Verbindung hingewiesen. Die Beziehung der Außen-
handelstheorie zur Raumwirtschaftstheorie  wird daher analysiert. Im Anschluß 
daran werden mehrere ausgewählte ältere und neuere Außenhandelstheorien 
dargestellt und auf ihren Beitrag zur Erklärung des intraindustriellen Handels 
hin untersucht. 

Die Datenlage und die aus der für die vorliegende Arbeit notwendige Kom-
bination von Außenhandelsdaten mit Daten korrespondierender  Wirtschafts-
zweige resultierenden Probleme werden in dem 4. Kapitel dargestellt. 

Das fünfte  Kapitel enthält die Ergebnisse der empirischen Analyse des deut-
schen Außenhandels. Die Auswertung erfolgt  nach verschiedenen Gliede-
rungsaspekten der Außenhandelsdaten. Es wird sowohl der Außenhandel ins-
gesamt als auch mit Ländergruppen und einzelnen Ländern, in jeweils sekto-
raler Gliederung, untersucht. Eigene Unterabschnitte widmen sich den Auswir-
kungen der Wiedervereinigung auf den deutschen Außenhandel, dem Aspekt 
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der Außenhandelsabhängigkeit und der Abschätzung von Beschäftigungsef-
fekten des Außenhandels unter Berücksichtigung der sektoralen Außenhandels-
struktur. Im Anschluß daran werden die Ergebnisse der Berechnungen der im 
zweiten Kapitel der Arbeit diskutierten Maßzahlen präsentiert. 

Im sechsten Kapitel werden Zusammenhangsanalysen durchgeführt.  Hierbei 
interessieren sowohl Wirtschaftszweig- als auch länderspezifische Bestim-
mungsgründe des Niveaus und der Struktur des Außenhandels. Diese Zusam-
menhangsanalysen erfolgen auf der Basis von Außenhandelsdaten in zweifa-
cher Gliederung, nach Gütergruppen und nach Jahren. Diese Datenstruktur 
ermöglicht die Berechnung von Regressionen für kombinierte Längsschnitts-
Querschnittsdaten. Die hierfür  bereitstehenden Methoden werden zu Beginn 
dieses Kapitels dargestellt. Im folgenden Abschnitt dieses Kapitels werden Zu-
sammenhangsanalysen für die sektoralen Importe, Exporte und die sektoralen 
Außenhandelssalden durchgeführt.  Die Importe und Exporte konstituieren den 
intraindustriellen Handel, der Außenhandelssaldo kann als Komplement des 
intraindustriellen Handels betrachtet werden. Daran schließt sich die Untersu-
chung industrie- und länderspezifischer  Bestimmungsgründe des intraindustri-
ellen Außenhandels an. Soweit die unzulängliche Datenlage dies zuläßt, wird 
zudem die Beziehung von intraindustriellem und firmen internem Handel analy-
siert. 

Das siebte Kapitel enthält die Zusammenfassung. 


